


Eine Zeit zu leben,  
eine Zeit zu sterben ...

Eine Stimme, die uns vertraut war, 
schweigt. Ein Mensch, der immer um uns 
war, ist nicht mehr da. Ein Leidender wur -
de erlöst. Das Liebste wurde uns aus dem 
Herz gerissen.

Wir sind unendlich traurig, verletzt, wü-
tend, allein, erleichtert, gefasst, irritiert, ...

Unser Umgang mit Tod und Trauer hat vie-
le Gesichter und Ausdrucksformen.

Es ist völlig in Ordnung, ungewohnte 
Gefühle in solch einem Fall zu haben. Es 
ist genauso in Ordnung, sie auszudrücken. 
Jeder Mensch trauert anders.

Konventionen können Halt geben. Kaum 
jemand kann routiniert mit Todesfällen 
umgehen. Konventionen – es so zu ma-
chen, wie es üblich ist – können ein  
Geländer sein.

Konventionen können auch unangebracht 
sein. Vielleicht entspricht es einem Ver -
storbenen, wenn man eine persönliche 
und einzigartige Zeremonie für ihn wählt.

Es geht nicht um Urteile, sondern nur  
darum, etwas zu wählen ...

Wie wird eine freie 
Trauerzeremonie  
gestaltet?

Die Hinterbliebenen wählen den Bestatter 
und den Raum aus, in dem die Trauerfeier 
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zwischen eigene Räumlichkeiten dafür an.

Wir denken in den Vorgesprächen ge-
meinsam über Texte, Musik, Gebete, über 
Rituale, die Ansprache nach.

Es kann besonders feierlich, fröhlich oder 
besonders gefühlvoll sein. Fast alles ist 
möglich, wenn die Zeremonie Ihre Form 
des Abschieds ausdrückt.

Falls es keine geeigneten Texte gibt, 
schreibe ich gerne welche, die zum ver -
storbenen Menschen oder den Hinterblie-
benen passen. Denn jeder hat seinen per -
sönlichen Glauben, seinen eigenen Bezug 
zu Gott oder auch nicht. Ich respektiere 
Ihre Weltanschauung.

Vielleicht gibt es ein Lied, ein Musik-Stück, 
das besonders gut zur Zeremonie passt.

Wichtig zu wissen

Eine freie Trauerzeremonie hat keine 
juristische oder kirchliche Bewandtnis, 
sondern nimmt die Bedeutung ein, die 
die Trauernden ihr geben wollen.

Ich biete Ihnen eine Dienstleistung an, 
die Sie buchen können.

Bitte sprechen Sie mit dem  
Bestatter ab, dass Sie eine freie  
Trauerzeremonie planen.


